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VRE Vorstandsitzung und Hauptversammlung
 Tampere, 12-14. November 2008

Tagesordnungspunkt: XVII


original in English

ZUR ANNAHME


Erklärung von Tampere zu Migration und Integration

Europäische Regionen verpflichten sich zu gegenseitiger Verständigung und Respekt 

Die meisten europäischen Regionen haben eine Emigrations- oder Immigrationsgeschichte. Viele von ihnen haben, mit der Verschiebung von Migrationsströmen im Lauf der Geschichte, beides erfahren.

Obwohl die Migration von Bevölkerungen über Jahrhunderte zur Entwicklung und Vielfalt in Europa beigetragen hat, wurden die Erfolge oft durch die Herausforderungen - oft auch Fehlschläge - der Integration gemindert.

Die Integration von Migranten ist nicht nur ein einseitiger Prozeß. Sie erfordert gegenseitiges Lernen, Respekt und "Geben und Nehmen". Regionen die Migranten eingedenk dieser Grundsätze aufnehmen, werden sämtlich mit einer reichen Gesellschaft und einem wettbewerbsfähigen Arbeitskräftepotenzial belohnt. Dieses Positive überwiegt bei weitem die negativen Beispiele von Mißverständnissen und Vorurteilen auf, die in den Medien herausgestellt werden.

Die Versammlung der Regionen Europas sieht die Herausforderung der Integration als einen zunehmend wichtigen Teil ihrer Arbeit an. Wir, die Regionen Europas, erkennen an, dass die Integration regionaler Lösungen bedarf und verpflichten uns daher zu folgendem:

Integration durch Bildung indem das Erlernen von Sprachen und der Multikulturalismus von frühester Jugend an gefördert und ein gleichberechtigter Zugang zum Bildungssystem garantiert wird;

Integration erfordert die Fähigkeit, die Sprache und Bildungsnormen der Gastregion zu verstehen und darüber hinaus ist Sprachkompetenz unter den Bürgern für die Nachhaltigkeit unserer Gesellschaften entscheidend.

Integration durch Arbeit indem der Zugang zum Arbeitsmarkt vereinfacht wird und gezielte Ansätze für spezifische Migrationsgemeinden entwickelt werden, einschließlich der Bereitstellung von Mikrofinanzierungsmodellen zur Stimulation von Existensgründungen 

Integration in den Arbeitsmarkt bietet Migranten eine entscheidende Grundlage für soziale Interaktion und wirtschaftliche Unabhängigkeit. Außerdem gleicht sie auch Engpässe auf dem Arbeitsmarkt aus und stärkt die Wirtschaft – viele Migranten, denen qualitative Arbeitsmöglichkeiten angeboten wurden, haben in der Folge dazu beigetragen in ihrer neuen Heimat Arbeitsplätze zu schaffen. 

Integration durch gleichberechtigten Zugang zu Wohnmöglichkeiten, indem angemessene Wohnmöglichkeiten zur Verfügung gestellt, und die Verbreitung von “Migrantenghettos”, die zu sozialer Segregation führen, verhindert werden;

Die Schaffung von “gemischten Nachbarschaften” hilft bei der Begrenzung von faktischem Ausschluss, während sie gleichzeitig das gegenseitige Verständnis zwischen Kulturen fördert.

Integration durch Geschlechtergleichheit, indem eine starke Genderperspektive in die Regionalpolitiken integriert wird;

In vielen Lebensbereichen haben Frauen mit Migrationshintergrund einen ausgeprägten Nachteil im Vergleich zu Männern mit Migrationshintergrund und Frauen ohne Migrationshintergrund.
Integration durch Politik und Zivilgesellschaft, indem Migranten bestärkt werden, sich in regionalen Regierungen, Verwaltungen, sowie speziell der Zivilgesellschaft zu engagieren;

Die Einbeziehung von Migranten in den politischen Entscheidungsprozess fördert ein Gefühl der Zugehörigkeit und der bürgerlichen Verantwortung unter den Migrationsgemeinden, während sie gleichzeitig sicherstellt, dass Regionen politische Programme entwickeln, die die Interessen aller Bürger repräsentieren

Angenommen von der VRE Hauptversammlung in Tampere (FIN) am 14. November 2008.
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